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Die einzelnen Folgen von «SF bi de Lüt – Familiensache» 
 
7. Januar 2011 / Drei Familien – drei Welten 
 
Familie Müller-Zwygart lebt in Thalwil ZH, einer Seegemeinde in der Nähe von Zürich. Vater Michel 
arbeitet dort als reformierter Pfarrer, seine Frau Barbara als Heilpädagogin. Anine, die Jüngste von 
drei Kindern, ist kleinwüchsig, und vieles, was anderen Kindern normal erscheint, ist für Anine eine 
Herausforderung. Das ist keine einfache Situation für die Familie, die auch durch den Pfarrberuf oft 
mit schwierigen Schicksalen konfrontiert wird.  
 
Familie Walther führt in der dritten Generation das gleichnamige Hotel in Pontresina GR. Der Alltag  
der Eltern ist streng. Während der Saison arbeiten sie sieben Tage in der Woche vom Morgen bis spät 
in die Nacht. Für die drei Kinder bleibt da nur wenig Zeit. Der Alltag von Walthers ist ein ständiger 
Spagat zwischen Hotel und Familie. Als wäre das nicht schon genug, steht in der Zwischensaison auch 
noch ein Hotelumbau an.  
 
In Pany, im bündnerischen Prättigau, lebt die sechsköpfige Familie Meier. Auf 1400 Metern betreiben 
sie mit Leidenschaft und Freude ihren Bergbauernhof. Dabei müssen auch die vier Kinder in ihrer 
Freizeit mithelfen. Vater Thomy ist mit Leib und Seele Viehzüchter, und seine Frau Astrid hat auf dem 
Hof einen Kleintierpark eingerichtet. Meiers bewirten auch Touristen, denn ohne das zusätzliche Geld 
kämen die Bergbauern kaum über die Runden. 
 
 
14. Januar 2011 (zweite Folge) 
 
In der zweiten Folge Familiensache dreht sich bei der Bergbauernfamilie Meier alles um das 
Alpspektakel. Die zweitägige Veranstaltung fordert die ganze Familie, da Meiers mit zwei ihrer Kühe 
einen Schönheitswettbewerb gewinnen wollen. 
 
Bei Hoteliersfamilie Walther wird auf Hochdruck gearbeitet. In nur einem Tag muss das 
Viersternehotel in Pontresina GR für die Zwischensaison heruntergefahren und geschlossen werden. 
Kurz darauf will sich das Ehepaar Walther einen lang ersehnten Traum erfüllen: die Besteigung des 
Piz Palü. 
 
Bei der Pfarrersfamilie sind Freud und Leid sehr nahe beieinander. Die kleinwüchsige Anine feiert mit 
der Verwandtschaft ihr «Meterfest». Kurz darauf muss sie mit ihrer Mutter zum Orthopäden: Anines 
Beine sind nicht gleich lang. 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

  

 

 
 

 

21. Januar 2011 (dritte Folge) 
 
Bei der Pfarrersfamilie aus Thalwil ZH liegen Tod und Geburt nahe beieinander. Während Pfarrer 
Michel Müller bei einer Beerdigung Trost spendet, besuchen Mutter Barbara und die kleinwüchsige 
Anine die Neonatologie im Kinderspital. Ein bewegender Ausflug in die frühe Kindheitsgeschichte von 
Anine. 
 
Bergbauernfamilie Meier aus Pany GR bekommt Besuch aus Zürich. Es sind die Besitzer eines frisch 
geborenen Kalbes, das bei Meiers im Stall aufgezogen wird. Die Zürcher müssen sich entscheiden, 
was mit dem Tier geschehen soll.   
 
Hoteliersfamilie Walther aus Pontresina GR hat nach der strengen Sommersaison endlich Ferien. Sie 
reisen gemeinsam zu Anne-Rose Walthers Eltern ins Emmental, und die Kinder helfen ihrem 
Grossvater in der Käserei. 
 
 
28. Januar 2011 (vierte Folge) 
 
Für das Ehepaar Müller aus Thalwil ZH ist der Spagat zwischen Familienleben und der Öffentlichkeit 
des Pfarrberufs nicht immer einfach. Die beiden haben sich darum entschieden, Hilfe von aussen in 
Anspruch zu nehmen. Sie gehen gemeinsam in eine Eheberatung.  
 
Bei Bergbauernfamilie Meier aus Pany GR feiert Tochter Carina ihren 18. Geburtstag. Die Familie 
erfüllt ihr einen ihrer grössten Wünsche. Am nächsten Tag sitzt Carina zum ersten Mal am Steuer 
eines Autos unter den wachsamen Augen von Vater Thomy – eine Fahrstunde mit Hindernissen. 
 
Hoteliersfamilie Walther aus Pontresina GR geniesst bei einem Skiausflug ihren letzten freien Tag. 
Danach dreht sich wieder alles um ihr Hotel. Die Wintersaison steht vor der Türe. Alle Arbeitskräfte 
kehren zurück. In wenigen Tagen muss das Viersternehotel bereit für seine ersten Gäste sein. 
 
 
4. Februar 2011 (fünfte Folge) 
 
Bei Bergbauernfamilie Meier aus Pany GR fängt mit dem Winter die wichtigste Jahreszeit an. Mit dem 
Schnee kommen auch wieder mehr Touristen auf den Hof. Meiers feiern das mit der Eröffnung ihres 
Chrüzhofbeizlis. 
 
Auch bei Hoteliersfamilie Walther wird auf Hochtouren gearbeitet. Die Wiedereröffnung ihrer Hotels 
fordert das Ehepaar Walther sieben Tage in der Woche. Mitten in die Hektik des Hotelalltags platzt 
auch noch ein Aufgebot der Feuerwehr. Vater Thomas muss zu einem traurigen Einsatz. 
 
Bei Pfarrersfamilie Müller aus Thalwil überraschen die drei Kinder ihre Eltern mit einer Aufführung im 
Estrich ihres Hauses. 


